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DienstaO ' venI22. Jänner 1833.
H7ermischts MrlambarunMn.

g . 64. (2)
Bey Geis t inger in W i e n wird rcm 25.

Jänner l. I . an, durch M'hrere Tage hmruich
tine öffentliche Licitation, von folgenden. in ganz
neuen ungebundenen Zustünde slch befindenden
Büchern, abgehalten. Der Ausrujöplns tann
«ls das Drittel des angezeigten Ladenprelfts ange°
nomnien werden. Sämmll,cke BesteNungen, we!«
chen der dare Betrag des ÄusrufsplnscS deiliegt,
«erden sogleich aus der Hand nach Auftrag expkdllt.

D l e Preise s ind in C. M .
Adelungö Tafcklnlrötterduck . . . , st. 12 kr.
Sckmitiein, Pnrotrectt, 2 Theile, . « ^ 4^ n
3 i n t e n i s , ( ^ r 2 l i u 5 2 6 1 ' a r n 2 5 5 u n i . . 2 ^ 2 4 »
Hnnt, handduch ter RUl^on, LBde. 12 „ — »

» Standeswahl . . . . . . K „ 6 „
« Katholisches Abendmahl . . ^ . l « 26 „

Boos, Flora von Schöndlunn . . » « 4 »
MilNärttcher Briefsteller . . . . » „ 4 „
Sorneiiu«'^epQL cum MotiZ . . . » ^ ,2 „

Lindners Lossüiitdmen . . . . . 2 , , — „
^ ä ß n e r i kki-LLeologia . . . . . 3 ^ 36 ^
Hcrma^erö Wien, 9 Bände m.Kupf. Z6 ^ — „
Schell er und Bauer, Taschen lex., 2 Th. i „ 56 „
Herder, Philosophie und Geschichte,

16 Theile 2? „ 4 ,>
Zeilers Comwentar, 4 Bünte . . 16 „ — ^
rk^eöruL, lateinisch und deutsch . . i „ 4 „
Lichtender.,, Astronomle, mü Kupfr. 2 ,, 2» „
Victor HureUus, lüt. und deutsch. . K „ 12 ^
Dragolowlcö Vorpostendienst . » . 2 ^ — „
Nutrl)^)!U5 cuin ^ot iä , . , . . — „ H3 «
Anpach, Bktelinarkunds . . . . 1 „ 4 „
(Ücoronib Npiäwlae, 4 Theile . . 4 ,, — »
Cicero, Bnese von Wieland, 7 Bde. ? » — «
Mozin, tzlünz. Gespräche' . . . . — „ 32 „
Bernt, Krankenpftcge . . . . . 2 „ — „
DcNiner, Eherecht, 2 Bände, . . 4 „ « ,»
Lindner älteres Recht, 5 Theile. . 5 » — „
Schneiders LaNnilät . . . . . . z „ —
8eMer, Gei«hwnte, 4 Theile . . 8 ,. — »

Hudlers M,i,tä.srttem, 17 Bande ' «6 " "
2 ^ H ^

K. 70. (Z) S h j ^ ^ ^ ^ ' '
Vom Bezirk«. Gerichts Ruuerts^c ^"«, ^ '

« M l m Untertrain, w ^ ^ m b ^ ^ u -
Gditte, vom 22. December 1L27, Nr. 204 ^ ^ f
>en b. F lb lu . r , 5. Wärz und b. April ,8^6
«usgefchliebene Vcräußirunq der, der Plarrgült
Vrätschna, zud Reuisic. Nr. i s , eintzienenhen

i j6 hübe zu Plemberg, und des, der D. R. S>
Ccmmenda Neuftadl, enb Rect. Nr. 34», berg.
rechtmäßigen Weingartens in haasderg, des fes<
llgen Georg Bid ly , nun aber dessen Sohne An«
ton Vld iß, niderrufen.

Bez. Gericht Rupertshof zu Neustadt! ««
»5. Jänner 1L2L.

Z. 62. ( l ) aä Nun,. 157t-
Vsn dem vereinten Bezirksgerichte Michel»

fietten zu Kraindurg, als Real «Instanz, wir»
hiennt bekannt gemacht: Es habe das hochlöbl.
t. t. StaLt- und Landrecht zu Laibach, über An«
suchen des Herrn Glias Rebltsch, Vormund des
minderjährigen Johann Georg Carl Recher, un»
Hecrn Dr. Maximilian Wurzbach, Curator der
Warm Scheschn'schen minderjährigen Kinder, als
Johann Recher'sche Erden, wiber Jacob und Eli»
sadeth Streicher zu Krainburg, wegen aus dem
gerichtlichen Veraleiche vom Z i . October ,22b,
schuldigen 4«L ft. E . M . c. «. c , in die executwe Feil'
dietbung, ees dem Jacob Streicher gehörigen, in
der Sradt Krainburg, 5«b Eonfc. Nr. i s» , lie«
genden, aerlchtUch auf 460 ft. geschätzten Hauses,
sammt dazu gehörigen PilkackantheUe, und der
auf 4 ft. 25 tr. gerichtlich detbeuerten Fährnisse.
mntetft Bescheid vom 11. September »627, As»
wlltlget, und unter einkm dieses Bezillsgericht
um Bornahme der Bersteigelung ersucht. Zu di>
fem Ende werden drey Feilbietdungstagsatzungen,
und zwar: tle eiste auf ten 6. Jänner, die zwsy-
te auf den L. Fecruar und die dritte auf den I .
Wärz t. I . , und zwar für die Realitäten jkdkt»
mahl in cen Amtsstundkn Bsrmittags, für die

, Zahlnisse Nachmntags in hiesiger Gerichtskanz.
ley mlt dem Bersatze btstimmt, daß die sbde«
nannten Realitäten und Fahlnijje, rrenn solche
weder bey der elften noch deo der zweyten Feil«
bikthungstagsohung um den Schäßungswerth cdsl
darüber an Wann-gebracht trerden könnten, bey
der tlitten auch unter demselten hintan Okgehe»
werden würcen.

Wozu die Kaussufiigen und insbssondere die
intaduiiltcn Gläubiger mit dem Bcysahe zu er«
fä elnen eingeladen werdin, daß dos in der Stadt
Kraindurg aelkgtne, gemauerte, aus einem Or^«
gesidoße bestehende, mit emem Fimme?, einer
gewoldten Kammer, derqleiHen Küche und Keller
versehene Haus, nebff den Pirk^chantdsllen besich-
tiget, und die dießfässigcn LicicacionsbeKingnisse
täglich in hiesiger GerichtSkanzley eingesehen wer«
den können.

Vereintes Bezirks « Geriät Michelstettsn zn
Krainburg am io. Ncremder 1627.

A n m e r k u n g . Bev der ersten FellbZethungsta^
ssßung hat sich kein Kausiustiger gemelte^
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A e^ (l) G d i c t a l ' V o r l a d u n g
nachfolgender aus dem Bezirke Idria sich vorfchriftwidrig entfernten Individuen, als des

" ° ' ^ ^ G e b u r t s -

Georg Puz 3 l Idna unter ! 9 Id r ia unter
Stephan Fesch 3Z Idria 33 Iona
Lorenz Troppe 28 do- i56 do.
Gimsn Zierer 26 do. 149 do.
Joseph Merlack 26 do. 270 ^ ds.
Jacob Routter Z2 Kanomla 12 Id r ,a unter
Johann Gnesda Za do. 24 ds.

Matthäus Psdodmg ^ 22 Wolsla b do.
Lorenz Werzian 3a ds. »7 do.

Thomas Suettitschitfch 4 " Kansmla untW 2? ds.
Lsrenz Wotschnig 36 I d l i a unter 27 h«.
Ishann Seer^ulz 2" .do. 2Z ds.
Andreas VeNkems 24 ds. 04 de.

Mathias Licker 2 . Idna 4 Idn«
Matthäus Wontfchma ^2 ^ ^ « k°'

Andreas Pauschitz 2H do. 0 zg.
Thomas Bratusch 27 da. l2 hß.
Anton Modrian 25 do. z 55 ds.

Matthäus Peoer 23 do. 5a ds.
Matthäus MiflautschitH 28 do. 55 tzs.

Franz Pceßel 22 do. g , ds.
Joseph Brelich 2b dZ. g5 ds.

Joseph Drey ' ^3 ds. ' - ,a i do.
Joseph Thaler ^9 ds, , 1 2 4 ds.

Markus MakoM 2g do. »2» 3s.
Barthelmä Aruß 2g tzs. - 155 ds.
Johann Ruppnig 23 ds. ,6g ds.

Joseph Miklautschitsch 27 do. 17b ds.
Johann Reven 'Z ds. 177, do.
Franz Mstschnig 23 j do. ,9^ ds.
Andreas Makz 3i ds. 2«g ds.

La r l Gder 25 ds. 224 dZ.
Franz Wonlfchina 23 do. ZZ2 ds.

ZofoldRakuy 2, do. 25g do.
Valentin Makutz 23 ds- 209 ds.

Carl Makutz 21 do. 269 ds.
Philipp W a w h ' 9 ds. 25g dZ.

Johann Mementfchitsch 23 do- 280 ds.
Marcus Routtar 22 do- Jog do.

Barlhelma Kupnig 54 ^ . o,a ds.
Matblas Pusch Z2 do. I25 Ks. ,
Mart in ZMch 2« °o. Z26 ds.

Walentin Tschuck 26 do. Zo6 do,
Georg Kahin 21 do. ^ 5 , do.
Anton Lacheiner 22 do. 555 ds.
Simon Vamos ^^ "" ' »?b ds.
Urban Vechar 28 Kansmla mittet 32 Id r i a «ntse
Lsrenz Viditz 25 do. W do.
Johann? Viditz Zo ^ do. 36 do.
Joseph Seoer 34 Kansmla untt t »o ds.

Matthäus Peternell l 23 do. 22 ds.
Kasparz Pßtermll l 26 d , . 22 ds.



^° '^"" " " ' ^ ' ^ ^ ^ 1 G e b u r t s s
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" O r t ^ P f a r r

Andreas Krischitsch Z8 Kansmla unter 26 I d n a untsr
Anton Prelautz 22 do. H9 do.
Georg EtsH Zü IelMschenverh 1 do.

Walentm Gregoratsch- 29 do. ,7 do.
Daul KüMfchnsch 33 Scherauskiverh äo SayraK

Matthäus SuMig 26 Karnihe 20 I o n a unt t l
<Hacob Piuck 30 Tsckekaunig »6 do.

Amon Kam/chitsch ^ I» Neudorf ,5 do.
Matthäus Albrecht z6 Dsbratfchova 28 do.

Georg Grofchl 25. ^3taravaß 5 Sayrach
Lsrenz Eaih 24 Hlevifche io zg.

Valentin Pechar 26 Sauratz i hg.
kukas IulMMschltfch Z3 Karnihe 6 hg.

Johann Vechar Z2 Gavech' et Sernak 6 Ho.

Obssehende Individuen haben sich binnen einer Frist vs« 4 Monathen ss gewiß vor dieser
Bkzuks. Obrigkeit zu steNen, als sie widrigens nach dem dießfaNs bestehenden Gesehen behandelt
werden würden. K. K. Bezirks.O r^k^it Idr ia den »4- Jänner ,828.

Z. 53. (2) G ö i c t .
Vor dem Bezirksgerichte der Herrfchaft Nas-

senfuß. Neustädtler'Kre'fes, haben alle Jene,
tvelche an die Veelassenschaft des am l g . Nsoem«
her 1627, zu^tÄtienberg verstorbenen Franz Wu«
chitsch, gewesenen Revier«Jägers der Herrfchaft
Wörd l , entweder als Erbsn oder als Gläubiger,
und überhaupt aus?was immer für einem Rechts«
Olunde einen Anspruch zu machen gedenken, zur
Anmeldung desselben am 6. Februar 0. I . , Por°
Mittags um 9 Uhr persönlich, oder iurch einen
BevoNmäcktigten zu erscheinen, widngens nach
Verlauf dieser Zeit Ne Abhandlung und Einant-
lvsrtung dieser Verlasfenfchaft an Denjenigen,
welcher sich hiezu rechtlich wird ausgewiesen ha«
ben, ohne weiteis erfslaen wird.

Bez. Gericht Nassenfuh am i » . Jänner M23.

Z."66. (2) - "
I m Haufe, Nr . 146, in der S t . Peters.

Vorstadt, ist auf kommenden Georgi, gassenfttts
ein >.ogis, bestehenV aus drey Zimmern, einem
(Zablnette, kiner Küche, einem Vpelsgewolbe,
meinem Keller, einer Holzlege, einer Dachkam-
mer; und

im Haufe, Nr. ' 3 , in der S tad t , ist
evenfaNs auf Georgi ew Logis im 3. Stock
' " " . " n e m großen und kleinen Ammer , einer
Ruche und em« holzlege, auch in B.'ttand zu
Walen. Nähere Auskunft hierüdcr eitheUt der
geferngte Hausngemhümer

I g n a z Bernbachs r.

Z. 76. Bey I . G. L l c h t ,
Buchhändler in Lmbach, sinZ nachsiehende

aebundene Bücher zu haben:
Tri Pfidge sa Sveto - Leto V jih je

prid^ual V Fan S. Petra per Natisoni Vi-
demske Skofije I I I / IV, iuo V, Nedelo po

JBinkushtili Svetiga - Leta 1826 P. Ferd,
Wonzha, V Ljubiani 1827,, bvQ\$ivt 10 fr,/
Octf 12 fi%

Ena lepa lubesniva inu branje vredna
Historia" od te .nadoUlmu von isgnane svete
Grafine Genovefe Is tega raejsta Pfalz, 8#Y*
.Zelli "1818, 12 ft. '. '

MolitneBukvize ia.gmcm Folk, V Zel-
li i82Oj 12 fr*

Pot Svetiga Kriesclia perve v1 lashkirÄ
jesikm od P, Leonarda imenvaniga A. For- *
tu Mauritio, 8. WZelli 1822^ 12 fr,

•X)er nct|mhcfee in ^eutsc^ec @pra^ž/ 8.
eSenbafefbft 14 Ir.

UJ Sakdan Kruh V katerih se najdejo
ene prou lepe -Molitve, juterne, vezherne,
per spovcdi, per S. OBhajila, inu she dru-
geproulepeMolituze, 12. V'ZelJii82O> 20 fr.

.Molituv ßreTlmika per usakimu sed-
.znirih Psalmov od Pokore k' Bogu sdihujo-
•zhiga , 8. ^7' -Lublani .1817, 40 fl*.

Pot Svetiga Krislia perve v' lashkira
jesiku-od Svelizhanga P* Leonarda od Por-
tu Mauritioj mtt 14 kupfern. V* Zelouzu, i5 fr*

Z.Ho. l i )
I n Nr. 20, in der Stadt,

sind drep Zimmer mit Küche, Speis-
gewölbe, Keller, Holzlege und B o -
denkammer, jetzt gleuh, oder absr
zu nächsten Georgi zu vermiethen,
und das Nähere im Lederergewölhs
daselbst zu erfahren. '
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3. .323. ON A n k ü n d i g u n g .

Eine halbe Million und 41000 ss. W. W.
wud gewonnen bey der großen Lotterie der

Herrschaften
wofür fi. 2 0 0 , 0 0 0 W. W. Ablösung,

dann der einträglichen Güter

B ö h misch - K l e i n - K a h n,
- wofür fi. 5 0 . 0 0 0 W< W. Ablösung gebothen wird, und wobsy

keln Rücktritt Statt findet.
D i e Ziehung wird am 28. Jänner 1828, bestimmt und unwider-

ruflich vorgenommen.
Diese Lotterie tst nach einem ganz neuen, einfachen, allgemein verständlichen

Plane eingerichtet, und gewahrt dem spiellustigen Publuum folgende ausgezeich-
nete Vortheile:

itens ist solche gegenwärtig die einzige Ausspielung, welche 2 0 0 0 ^ 7 wah-
re Treffer aufzuweisen hat, welche alle die Einlage nahmhaft übersteigen, und die aus
Summen von st. 200,000, 5o,000, 20,600/ «6,675, IQ,00Q, 5625, 5o00 , , 12Z,
,aoo, 5ao, und so abwärts, bis mindestens I Stück k. k. Ducaten in Gold bestehen.

2tens ist es bey dieser Lotterie zum Erstenmahls der Fall, oaß jedes einzelne

kos auch auf die Treffer der Gratis -Lost im Bettage von 1 Z Z 6 2 k. k. Duca-

ten in Gold, folglich auf alls 2 0 0 0 ^ Treffer ohne Unterschied mitspielt, ws-
Vurch für jeden Besitzer eines einzelnen loses eme größere Wahrscheinlichkeit zu ge«
winnen herbeygeführt wird.

Ztens enthalt solche nur eine Sorte Gratis-Lost mit Treffern von i5oo, Zoo,
Zoo, uno so abwärts, bis i Stück k. k. Ducaten in Gold, daher jedes Gratis«
Los ohne Unterschied allerwemgstens i Stück k. k. Ducaten bestimmt gewinnen
muß. Jeder Abnehmer von ;o schwarzen Losen erhält ein so vortheNhaftes GoW-
gewinnst-Los unentgeldlich.

ätens betragen die 7 Haupttreffer dieser Lotterie allein schon die bedeutende
Summs von fi^. 2Q?,5Qo W. W. und dis Gswinnste in Gold blloen dis Summe
von 21760 Stück, effect!ven k. k. Ducaten.

Stens gewinnen die Nebentreffcr fi. 233/5oo W. W. und i5oo Stück Gold^
frsttkofe, welche in Treffer von 200, ioo, 5o^2ü, und so abwärts, bis mindestens
z Stück Goldfteylos vertheilt/ und lediglich für die schwarzen Lose bestimmt sind.

Lost dieser so allgemein beliebten und vortheilhaften Lotterie sind in allen Städ-
ten dsr Monarchie und den bedeutendsten Plätzen des Auslandes zu haben.

D a s Tos. kosist 10 fi.W. W.
Wien den 10. November 1827. Hammer ^ K a r i s .
Lose dieser Lotterie sind hier in Laibach bep Ferd. I o s . S c h m i d t ,

beym Mohren auf dem Congrsßplatze, zu haben.


